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Historischer Meilenstein 

Bundesrat verabschiedet Pflegepersonalbemessungsverord-
nung 
 

Der Bundesrat hat heute der Pflegepersonalbemessungsverordnung (PPBV) zu-

gestimmt, die ab dem 1. Juli 2024 in der stationären Krankenpflege gilt. 

 

„Mit dem Beschluss zur Pflegepersonalbemessungsverordnung hat der Bundes-

rat für die Profession Pflege in Deutschlands Krankenhäusern Geschichte ge-

schrieben. Zum ersten Mal wird ein Personalbemessungssystem eingeführt. Das 

ist ein Meilenstein für die Attraktivität des Pflegeberufs und für die Sicherung 

der Versorgung“, weist Christine Vogler, Präsidentin des Deutschen Pflegerats 

(DPR), hin. 

 

Nach langjährigen Forderungen, Diskussionen, Entwicklung, Evaluationen und 

Anpassungen des Pflegepersonalbemessungsinstruments PPR 2.0 durch den 

Deutschen Pflegerat, der Gewerkschaft ver.di und die Deutsche Krankenhausge-

sellschaft sind die Ergebnisse der Erprobung in die nun verabschiedete Verord-

nung eingeflossen. 

 

Irene Maier, Vize-Präsidentin des Deutschen Pflegerats, ergänzt: „Wir sind 

stolz, dass dieser historische Schritt gelungen ist. Unser Dank gehört allen Betei-

ligten für die jahrelange gute Zusammenarbeit mit dem klaren Ziel, die Profes-

sion Pflege zu stützen und damit auch die pflegerische Versorgung zu verbes-

sern. Bundesgesundheitsminister Prof. Dr. Karl Lauterbach, das Bundesgesund-

heitsministerium und die Länder haben mit der Entscheidung für die PPBV einen 

wichtigen und entscheidenden Pfeiler für die Profession Pflege gesetzt.“ 

 

Der Deutsche Pflegerat betont, dass die PPBV ein Etappenziel für bessere Ar-

beitsbedingungen ist, das nun gemeinsam umgesetzt werden muss. Die Konver-

genzphase biete ausreichend Zeit zur Umsetzung der Verordnung. 
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Der Deutsche Pflegerat als Dachverband vertritt die geeinten Interessen der Berufs-

verbände und nicht die einzelnen Partikularinteressen der Verbände. Unterschiedli-

che Positionen und Meinungen einzelner Verbände können sichtbar sein und die Viel-

falt der pflegerischen Profession widerspiegeln. Dieses berührt nicht die gemeinsa-

men Ziele und Intentionen des Deutschen Pflegerats. 
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Zum Deutschen Pflegerat e.V. (DPR): 
 
Der Deutsche Pflegerat e.V. wurde 1998 gegründet, um die Positionen der Pflegeorganisati-
onen einheitlich darzustellen und deren politische Arbeit zu koordinieren. Darüber hinaus 
fördert der Zusammenschluss aus 18 Verbänden die berufliche Selbstverwaltung. Seit 2003 
handelt der Deutsche Pflegerat e.V. als eingetragener, gemeinnütziger Verein. Als Bundesar-
beitsgemeinschaft des Pflege- und Hebammenwesens und Partner der Selbstverwaltung im 
Gesundheitswesen vertritt der Deutsche Pflegerat heute die insgesamt 1,7 Millionen Be-
schäftigten der Pflege. Über die berufliche Interessenvertretung hinaus ist der Einsatz für 
eine nachhaltige, qualitätsorientierte Versorgung der Bevölkerung oberstes Anliegen des 
Deutschen Pflegerats. 
 
Präsidentin des Deutschen Pflegerats ist Christine Vogler. Vize-Präsidentinnen sind Irene 
Maier und Annemarie Fajardo. 
 
Mitgliedsverbände des DPR: 
 
- Arbeitsgemeinschaft christlicher Schwesternverbände und Pflegeorganisationen e.V. (ADS) 
- AnbieterVerband qualitätsorientierter Gesundheitspflegeeinrichtungen e.V. (AVG) 
- Bundesverband Lehrende Gesundheits- und Sozialberufe e.V. (BLGS) 
- Bundesverband Geriatrie e.V. (BVG) 
- Bundesverband Pflegemanagement 
- Deutscher Hebammenverband e.V. (DHV) 
- Berufsverband Kinderkrankenpflege Deutschland e.V. (BeKD) 
- Bundesfachvereinigung Leitender Krankenpflegepersonen der Psychiatrie e.V. (BFLK) 
- Deutscher Berufsverband für Pflegeberufe e.V. (DBfK) 
- Deutsche Gesellschaft für Endoskopiefachberufe e.V. (DEGEA) 
- Deutsche Gesellschaft für Fachkrankenpflege und Funktionsdienste e.V. (DGF) 
- Deutsche Gesellschaft für Pflegewissenschaft e.V. (DGP) 
- Deutscher Pflegeverband e.V. (DPV) 
- Initiative Chronische Wunden e.V. (ICW) 
- Katholischer Pflegeverband e.V. 
- Verband der Schwesternschaften vom Deutschen Roten Kreuz e.V. (VdS) 
- Verband für Anthroposophische Pflege e.V. (VfAP) 
- Verband der Pflegedirektorinnen und Pflegedirektoren der Universitätskliniken und 

Medizinischen Hochschulen Deutschlands e.V. (VPU) 


